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WIEN. Die Inflation lag im Mai 
bei 3,3% im Vergleich zum Vor-
jahr. Damit liegt Österreich nur 
vor Spanien mit 3,8%. Eine Aus-
wertung der Agenda Austria 
zeigt die Preisentwicklung ver-
schiedener Produkte während 
der letzten drei Jahre. Fazit: Bil-
liger geworden ist kaum etwas. 
Erdgas führt die Liste an, doch 
auch viele Grundnahrungsmittel 
sind erheblich teurer geworden.

Dass sich der Handyvertrag 
und Softwareprodukte etwas 
verbilligt haben, fällt da wohl 
kaum ins Gewicht. Auch die Ein-
kommen sind stark gestiegen; 
daher ist zum Beispiel der Anteil 
der Wohnkosten am verfügbaren 
Einkommen ziemlich konstant 
geblieben. Doch dadurch sind 
die Lohnstückkosten stärker ge-
stiegen als bei den europäischen 
Konkurrenten. (rk)

WIEN. Die 25. ordentliche 
Hauptversammlung der Uniqa 
Insurance Group AG hat eine 
Dividende von 0,57 € je Aktie 
für das Geschäftsjahr 2023 be-
schlossen (Geschäftsjahr 2022: 
0,55 € je Aktie).

Die Dividendenrendite beträgt 
7,9%. Der Ex-Dividenden-Tag ist 
der 13. Juni 2024, Record-Date 
(Nachweisstichtag Dividende) 
der 14. Juni 2024 und Dividen-
denzahltag der 17. Juni 2024. 
Auf Basis einer Solvenzquote 

von mindestens 170% will Uniqa 
ihre Aktionäre mit jährlich stei-
genden Dividendenzahlungen 
am Erfolg des Unternehmens 
beteiligen. Die Payout Ratio soll 
weiter bis zu 60% betragen.

Kuhn geht – Henzinger kommt
Christian Kuhn ist, bedingt 
durch die in der Uniqa Sat-
zung vorgesehene Altersgrenze, 
aus dem Aufsichtsrat der Ver-
sicherung ausgeschieden. Als 
Nachfolgerin wurde Monika 

Henzinger gewählt. Die gebür-
tige Deutsche, international re-
nommierte Informatikerin und 
Expertin für Algorithmen hat 
die Forschungsabteilung eines 
global relevanten Unterneh-
mens im Silicon Valley geleitet, 
war unter anderem Professorin 
an der Universität Wien und 
forscht derzeit am Institute of 
Science and Technology Austria 
(ISTA). Die Autorin von mehr als 
200 wissenschaftlichen Arbeiten 
hält über 80 Patente. (rk)

JUSTITIA AWARDS 2024

Die Nominierten 
stehen jetzt fest
WIEN. Jedes Jahr ehrt die 
Women in Law Initiative die 
außergewöhnlichsten Frau-
en der Rechtswissenschaf-
ten mit dem renommierten 
Justitia Award. Der Wahl-
ausschuss, der größtenteils 
aus früheren Gewinnerin-
nen besteht, hat die heraus-
ragende Aufgabe, aus über 
150 Nominierten aus der 
ganzen Welt die Besten aus-
zuwählen. Die Auswahlliste 
für die Justitia Awards 2024 
ist auf der Website der Wo-
men in Law Initiative ver-
fügbar. Die Gewinnerinnen 
werden am 13. September 
2024 im Österreichischen 
Justizpalast geehrt. (rk) 
womeninlawconference.at/

justitia-awards-2024

WEFOX ÖSTERREICH

Partnerschaft 
jetzt mit froots
WIEN. Das InsurTech wefox 
in Österreich und der di-
gitale Vermögensverwalter 
froots aus Wien starten im 
Juni eine strategische Part-
nerschaft. Beide Unterneh-
men vereinen hohe Kompe-
tenz in der Digitalisierung 
und breites Experten-Know-
how in der Finanzwelt. 
Durch die technische 
Anbindung des wefox (AT)-
Makler-Serviceportals an 
die Technologieplattform 
von froots und dem neuen 
Haftungsdach 4money ent-
steht ein „One-Stop-Shop“ 
für Kundenbedürfnisse in 
den Bereichen Finanzierung, 
Versicherung sowie Invest-
ment und Veranlagung. 
Dies ermöglicht den wefox-
Beratern eine umfassende 
Finanzplanung. Für wefox 
Maklerpartner bedeutet die 
neue Kooperation ein „Door 
Opening“ zur Expertise von 
froots im Bereich des akti-
ven Portfoliomanagements. 
(rk)

©
 IS

TA
/P

et
er

 R
ig

au
d

Fette Rendite und eine Neue
Die renommierte Informatikerin und Spezialistin für Algorithmen,  
Monika Henzinger, folgt Christian Kuhn im Uniqa-Aufsichtsrat.

Inflationsdruck nimmt ab
Agenda Austria: Was billiger und was teurer wurde.

Monika Henzinger erhielt Auszeichnungen vom Europäischen Forschungsrat ERC und den FWF-Wittgenstein-Preis.
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